
Kunst und Kino in der Kirche Nossentin 
Zu den nächsten Kinoabenden in der Kunst- und Kinokirche wird herzlich eingeladen. Der Eintritt 
ist wie immer frei – am Ausgang wird um eine Spende gebeten. Und nach den Vorführungen sollen 
die Besucher gern noch bleiben. Es werden Getränke und selbstgemachte Leckerbissen gereicht, 
die in einer manchmal überraschenden Beziehung zum Film stehen.  
Weitere Infos unter www.kunst-kinokirche-nossentin.de 
 

 

 Donnerstag 21. September, 20:00 Uhr 

  Auf vielfachem Wunsch zeigen wir noch einmal  

      „Sie tanzte nur einen Sommer“ 

 

Der legendäre und preisgekrönte schwedische Filmklassiker von 1951 
zeigt die tragische Liebe zwischen dem 17-jährigen Bauernmädchen 

Kerstin und dem Studenten Göran. Ulla Jacobsson spielt die 
Hauptrolle. Die berühmte Nacktbadeszene trug zur Entspannung der 

Filmzensur in vielen Ländern bei. 

 

 

 

Samstag, 30. September, 20:00 Uhr 

Zum Abschluss der Kinokirchen-Saison 

„Und der Zukunft zugewandt“  

 

Der deutsche Spielfilm von 2019 schildert die Schicksale von drei 
Frauen, die 1952 nach mehr als zehnjähriger Haft in sowjetischen 
Gulags freikommen. Als junge Kommunistinnen waren sie in den 
30er Jahren, ohne sich einer Schuld bewusst geworden zu sein, 
den Stalinistischen Säuberungsaktionen zum Opfer gefallen. Nach 
ihrer Heimkehr werden sie darüber von den DDR-Parteifunktionären 
zum Stillschweigen verdammt. Eine von ihnen macht da nicht mehr 
mit und verlässt die DDR. Die anderen beiden aber hoffen, im 
Osten Deutschlands doch einen menschlichen Sozialismus mit 
aufbauen zu können …   

 


